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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel, 
Gülseren Demirel, Jürgen Mistol, Thomas Gehring, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann und Fraktion  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Berichtsantrag: MINT-Förderung und -Projekte in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss für Bildung und Kultus schriftlich 
und mündlich zur MINT-Förderung (MINT: Mathematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten, Technik) und dem damit verbunden Projekt „MINT-Netz Bayern“ zu berichten. 

Folgende Fragen sollten dabei erörtert und berücksichtigt werden: 

─ Zu welchen Ergebnissen hat die Durchführung des Projekts MINT-Netz Bayern ge-
führt? 

─ Welche Anpassungen sind in Folge der Versuchsphase vorgenommen oder geplant 
worden? 

─ Welche Rückschlüsse wurden aus der Evaluation gezogen und wie fließen diese 
konkret in die MINT-Förderung ein? 

─ Welche nicht veröffentlichten Evaluationsergebnisse (ggf. auch Zwischen- oder 
Teilergebnisse) liegen dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus noch vor 
und wie werden diese bei der Weiterentwicklung des Projektes berücksichtigt? 

─ Inwiefern beabsichtigt die Staatsregierung, das Projekt fortzuführen oder auszuwei-
ten? 

─ Inwiefern ist ein Ausbau weiterer regionaler MINT-Netzwerke geplant? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung das Erreichen der Zielsetzung des Programms? 

─ Wer gewährleistet das weitere Monitoring? 

─ Wie werden die MINT-Managements weiter aufrechterhalten? 

─ Wie ist die Finanzierung der elf regionalen MINT-Büros und -Managerinnen und  
-Manager nach den zwei Jahren der Projektphase gewährleistet? 

─ Welche Synergien wurden in der MINT-Förderung durch Kooperation erreicht? 

─ Inwiefern wurde die Unterstützung der MINT-Bildung im Hinblick auf potenzielle Ar-
beitsplätze angedacht und umgesetzt? 

─ Wie wurde eine Erhöhung der Attraktivität von MINT-Fächern für Mädchen und 
Frauen umgesetzt? 

─ Gab es auch Arbeitsschwerpunkte für die Stärkung des ländlichen Raums im Hin-
blick auf die Digitalisierung und Stärkung der Integrationsarbeit? 

─ Wie werden Fortbildungen für die MINT-Managerinnen und -Manager organisiert? 



Drucksache  18/19194 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

Begründung: 

Der Fachkräftemangel stellt die deutsche Wirtschaft noch immer vor Probleme. Vor al-
lem in den akademischen MINT-Berufen besteht aufgrund der Digitalisierung und De-
karbonisierung auch in Zukunft ein wachsender Bedarf an qualifizierten Fachkräften. 
Aber auch bei den Auszubildenden gibt es einen akuten Mangel an Fachkräften und 
Auszubildenden vor allem in den MINT-Branchen. Um diesem Mangel entgegenzuwir-
ken, können Förderprogramme wie das Programm „MINT-Netz Bayern“ eine wichtige 
Rolle spielen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/19194 

Berichtsantrag: MINT-Förderung und -Projekte in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass in Satz 1 die Wörter „im Ausschuss für Bil-
dung und Kultus schriftlich und mündlich“ durch die Wörter „dem Ausschuss für 
Bildung und Kultus schriftlich mit anschließender Aussprache“ ersetzt werden. 

Berichterstatterin: Gabriele Triebel 
Mitberichterstatter: Dr. Ludwig Spaenle 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus federführend zuge-
wiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 51. Sitzung am  
2. Dezember 2021 beraten und e i n s t im m i g  mit der in I. enthaltenen Ände-
rung Zustimmung empfohlen. 

Markus Bayerbach 
In Vertretung 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Gabriele Triebel, 
Gülseren Demirel, Jürgen Mistol, Thomas Gehring, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann und Fraktion  
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/19194, 18/20074 

Berichtsantrag: MINT-Förderung und -Projekte in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Bildung und Kultus schriftlich 
mit anschließender Aussprache zur MINT-Förderung (MINT: Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Technik) und dem damit verbunden Projekt „MINT-Netz Bayern“ 
zu berichten. 

Folgende Fragen sollten dabei erörtert und berücksichtigt werden: 

─ Zu welchen Ergebnissen hat die Durchführung des Projekts MINT-Netz Bayern ge-
führt? 

─ Welche Anpassungen sind infolge der Versuchsphase vorgenommen oder geplant 
worden? 

─ Welche Rückschlüsse wurden aus der Evaluation gezogen und wie fließen diese 
konkret in die MINT-Förderung ein? 

─ Welche nicht veröffentlichten Evaluationsergebnisse (ggf. auch Zwischen- oder 
Teilergebnisse) liegen dem Staatsministerium für Unterricht und Kultus noch vor 
und wie werden diese bei der Weiterentwicklung des Projektes berücksichtigt? 

─ Inwiefern beabsichtigt die Staatsregierung, das Projekt fortzuführen oder auszuwei-
ten? 

─ Inwiefern ist ein Ausbau weiterer regionaler MINT-Netzwerke geplant? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung das Erreichen der Zielsetzung des Programms? 

─ Wer gewährleistet das weitere Monitoring? 

─ Wie werden die MINT-Managements weiter aufrechterhalten? 

─ Wie ist die Finanzierung der elf regionalen MINT-Büros und -Managerinnen und  
-Manager nach den zwei Jahren der Projektphase gewährleistet? 

─ Welche Synergien wurden in der MINT-Förderung durch Kooperation erreicht? 

─ Inwiefern wurde die Unterstützung der MINT-Bildung im Hinblick auf potenzielle Ar-
beitsplätze angedacht und umgesetzt? 



Drucksache  18/20620 Bayerischer Landtag 18. Wahlperiode Seite 2 

 

─ Wie wurde eine Erhöhung der Attraktivität von MINT-Fächern für Mädchen und 
Frauen umgesetzt? 

─ Gab es auch Arbeitsschwerpunkte für die Stärkung des ländlichen Raums im Hin-
blick auf die Digitalisierung und Stärkung der Integrationsarbeit? 

─ Wie werden Fortbildungen für die MINT-Managerinnen und -Manager organisiert? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

III. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen? – Keine. Ich 

sehe auch keine fraktionslosen Abgeordneten. Damit übernimmt der Landtag diese 

Voten.

Protokollauszug
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